
Êóðñ 4, óðîê 2: Was möchten Sie machen?

Âåäóùèé

Äîðîãèå ðàäèîñëóøàòåëè! Ñåãîäíÿ Âû

óñëûøèòå 2-îé óðîê 4-îé ÷àñòè ðàäèî-

êóðñà. Íà ïðîøëîì çàíÿòèè Âû ïîçíàêî-

ìèëèñü ñ íåêîòîðûìè îòêëèêàìè ðàäèî-

ñëóøàòåëåé íà ïåðâûå òðè ÷àñòè êóðñà.

Âû ñíîâà óñëûøàëè ãîëîñà ãëàâíûõ

äåéñòâóþùèõ ëèö. Âîò Àíäðåàñ Øåôåð -

ñòóäåíò, ïîäðàáàòûâàþ-ùèé â îòåëå

àäìèíèñòðàòîðîì.

Andreas
Gibt es schon Reaktionen auf den Sprachkurs?

Âåäóùèé

À ýòî- äèðåêòîð îòåëÿ "Åâðîïà" ãîñïîæà

Áåðãåð.

Frau Berger
Das interessiert mich auch.

Âåäóùèé

À òåïåðü Âû óñëûøèòå ãîëîñ íåâèäèìêè

Ýêñ - ñêàçî÷íîãî ñóùåñòâà æåíñêîãî

ïîëà.

Ex
Grammatik, Grammatik, Akkusativ - das ist

ja langweilig.

Âåäóùèé

Íàø ñåãîäíÿøíèé óðîê íàçûâàåòñÿ "×åì

Âû õîòèòå çàíÿòüñÿ?" (Was möchten Sie

machen?) Äåéñòâèå ïðîèñõîäèò â Àõåíå â

îòåëå "Åâðîïà". Äèðåêòîð ãîñïîæà Áåð-

ãåð ïðèãëàñèëà ê ñåáå äëÿ áåñåäû âñåõ

ñîòðóäíèêîâ. Îíà ïðèíÿëà âàæíîå ðåøå-

íèå (wichtige Entscheidung). Íî ñþðïðèçû

îêàçàëèñü íàãîòîâå ó âñåõ. Õàííà - âû-

õîäèò çàìóæ (heiratet), Àíäðåàñ ...

Âïðî÷åì, ïîñëóøàéòå ñàìè.



Andreas
Sag mal, weißt Du, warum Frau Berger

uns sprechen will?

Hanna
Nein - keine Ahnung! Aber ich weiß,

warum ich sie sprechen will.

Andreas
Ich auch!

Frau Berger
Schön, daß Sie alle gekommen sind.

Ex
Wieso alle? Mich hat sie nicht gefragt,

ob ich komme ...

Frau Berger
Ex, ich habe gehört, was Du gesagt hast.

Entschuldige, Du bist natürlich auch willkommen!

Also ich habe eine wichtige Entscheidung

getroffen.

Andreas
Jetzt wird es interessant. Ich auch, Frau Berger.

Hanna
Ich muß Ihnen unbedingt etwas sagen.

Frau Berger
Gleich Hanna, gleich.

Hanna
Aber es ist sehr wichtig. Ich werde nämlich

heiraten. Und da möchte ich nicht mehr

arbeiten.

Frau Berger
Ja, das ist wirklich eine Überraschung.

Andreas
Ich kann auch nicht mehr hier arbeiten.

Ich bin doch mit meinem Studium fertig

und habe gleich einen super Auftrag bekommen.

Hanna
Was für einen denn?

Andreas
Ich soll Reportagen über die östlichen

Bundesländer schreiben.

Frau Berger
Interessant - genau dahin will ich gehen.

Andreas
Wie bitte?



Hanna
Was?

Âåäóùèé

Âû, êîíå÷íî, ïîíÿëè, ÷òî òåïåðü âñ¸

áóäåò ïî-äðóãîìó. Ïîñëóøàåì åùå ðàç,

÷òî ïðîèçîøëî â êàáèíåòå äèðåêòîðà,

êóäà ãîñïîæà Áåðãåð ïðèãëàñèëà Àíäðåà-

ñà è Õàííó. Àíäðåàñ ñïðà-øèâàåò Õàííó,

çíàåò ëè îíà, ïî÷åìó ãîñïîæà Áåðãåð

õî÷åò ñ íèìè ïîãîâîðèòü?

Andreas
Sag mal, weißt Du warum Frau Berger

uns sprechen will?

Âåäóùèé

Õàííà ïîíÿòèÿ íå èìååò. Íî åé è ñàìîé

íóæ-íî ïîãîâîðèòü ñ äèðåêòîðîì, è îíà

çàÿâëÿåò: "ß çíàþ, ïî÷åìó ÿ õî÷ó ïîãîâî-

ðèòü ñ íåé."

Hanna
Nein - keine Ahnung! Aber ich weiß,

warum ich sie sprechen will.

Âåäóùèé

Ãîñïîæà Áåðãåð äîâîëüíà òåì, ÷òî âñå

ñîáðàëèñü, íî òóò âñòðåâàåò îáèä÷èâàÿ

Ýêñ: "Êàê ýòî âñå? Ìåíÿ îíà è íå ñïðî-

ñèëà, ïðèäó ëè ÿ."

Frau Berger
Schön, daß Sie alle gekommen sind.

Ex
Wieso alle? Mich hat sie nicht gefragt,

ob ich komme...

Âåäóùèé

Ãîñïîæà Áåðãåð èçâèíÿåòñÿ è äîáàâëÿåò,

÷òî ðàäà ïðèâåòñòâîâàòü òàêæå è Ýêñ.

Frau Berger
Entschuldige, Du bist natürlich auch willkommen!

Âåäóùèé

Çàòåì îíà ñîîáùàåò, ÷òî ïîñëóæèëî

ïîâîäîì ïðèãëàñèòü ñîòðóäíèêîâ: "Èòàê,

ÿ ïðèíÿëà âàæíîå ðåøåíèå."

Frau Berger
Also, ich habe eine wichtige Entscheidung

getroffen.



Âåäóùèé

Îäíàêî Õàííà òîæå ïðèíÿëà âàæíîå ðå-

øåíèå, è åé íå òåðïèòñÿ î í¸ì ñîîáùèòü:

"ß âûõîæó çàìóæ. È òîãäà ÿ áîëüøå íå

õî÷ó ðàáîòàòü."

Hanna
Ich werde nämlich heiraten. Und da möchte ich

nicht mehr arbeiten.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ ñ÷èòàåò, ÷òî è äëÿ íåãî íàñòàë

ìîìåíò ñîîáùèòü, ÷òî îí çàêîí÷èë ó÷¸áó

â óíèâåðñèòåòå è òîæå áîëüøå íå áóäåò

çäåñü ðàáîòàòü. Îí óæå ïîëó÷èë çàìå÷à-

òåëüíûé êîíòðàêò (super Auftrag).

Andreas
Ich kann auch nicht mehr hier arbeiten.

Ich bin doch mit meinem Studium fertig

und habe gleich einen super Auftrag bekommen.

Âåäóùèé

Îí áóäåò ïèñàòü ðåïîðòàæè î âîñòî÷íûõ

ôåäåðàëüíûõ çåìëÿõ Ãåðìàíèè:

Andreas
Ich soll Reportagen über die östlichen

Bundesländer schreiben.

Âåäóùèé

Âîñòî÷íûìè ôåäåðàëüíûìè çåìëÿìè

íàçû-âàþò òåððèòîðèþ áûâøåé ÃÄÐ,

êîòîðàÿ âîøëà â ñîñòàâ Ôåäåðàòèâíîé

Ðåñïóáëèêè Ãåðìàíèè â 1990-îì ãîäó,

ïîñëå îáúåäèíåíèÿ ñòðàíû. Ðàíüøå

çàïàäíûì íåìöàì âúåçä â ÃÄÐ áûë

çàïðåù¸í. Òåïåðü ãîñïîæà Áåðãåð õî÷åò

òóäà (dahin) ñúåçäèòü.

Frau Berger
Interessant - genau dahin will ich gehen.

Âåäóùèé

Êóäà èìåííî ãîñïîæà Áåðãåð õî÷åò ïî-

åõàòü, îíà ñàìà åù¸ íå çíàåò - ìîæåò

áûòü, íà îñòðîâ Ðþãåí, à, - ìîæåò áûòü, â

ãîðîä ìåæäóíàðîäíûõ ÿðìàðîê Ëåéïöèã.

Êðîìå òîãî, Ëåéïöèã - ðîäíîé ãîðîä

(Heimatstadt) äîêòîðà Òþðìàíà ...



Ïîñëóøàéòå, ÷òî ãîñïîæà Áåðãåð ñîáè-

ðàåòñÿ òàì äåëàòü.

Andreas
Frau Berger, jetzt sind Sie aber endlich dran!

Mich interessiert, was Sie machen möchten.

Frau Berger
Ganz einfach. Ich bin jetzt so lange in Aachen,

ich kenne die Stadt und die Menschen - jetzt

möchte ich ein neues Hotel aufmachen.

Hanna
Und wo?

Frau Berger
Irgendwo in den östlichen Bundesländern,

vielleicht auf Rügen oder in Leipzig oder...

Andreas
In Leipzig? In der Heimatstadt von

Dr. Thürmann?

Frau Berger
Ich weiß noch nicht, ob ich wieder in eine Stadt

möchte. Ich brauche einfach noch Zeit, ich will

in Ruhe suchen.

Andreas
Und dabei haben Sie einen Reisebegleiter.

Sie reisen und suchen ein neues Hotel,

ich reise und schreibe Reportagen.

Ex
Und ich? Nimmst du mich mit?

Andreas
Sowieso!

Âåäóùèé

Èòàê, ãîñïîæà Áåðãåð íàìåðåâàåòñÿ îò-

êðûòü íîâûé îòåëü. Ïîñëóøàéòå åù¸ ðàç,

÷òî îíà ðàññêàçûâàåò î ñâîèõ ïëàíàõ.

Àíäðåàñ ñïðàøèâàåò ãîñïîæó Áåðãåð, ÷åì

îíà ñîáèðàåòñÿ çàíÿòüñÿ.

Andreas
Mich interessiert, was Sie machen möchten.

Âåäóùèé

Ãîñïîæà Áåðãåð ñ÷èòàåò, ÷òî îíà äîñòà-

òî÷íî äîëãî ïðîæèëà â Àõåíå, çíàåò

ãîðîä, ëþäåé è òåïåðü åé õî÷åòñÿ ÷åãî-òî

íîâîãî, òî÷íåå - îòêðûòü (aufmachen)

íîâûé îòåëü.



Frau Berger
Ich bin jetzt so lange in Aachen, ich kenne

die Stadt und die Menschen - jetzt möchte

ich ein neues Hotel aufmachen.

Âåäóùèé

Îíà ðàçäóìûâàåò, ãäå åé ëó÷øå îáîñíî-

âàòüñÿ - íà îñòðîâå Ðþãåí èëè â Ëåéï-

öèãå. È Àíäðåàñ íàïîìèíàåò åé, ÷òî

Ëåéïöèã - ðîäíîé ãîðîä (Heimatstadt) äîê-

òîðà Òþðìàíà.

Frau Berger
Irgendwo in den östlichen Bundesländern -

vielleicht auf Rügen oder in Leipzig oder...

Andreas
In Leipzig? In der Heimatstadt von

Dr Thürmann?

Âåäóùèé

Íî ãîñïîæà Áåðãåð åù¸ íå ðåøèëà, õî÷åò

ëè îíà îïÿòü æèòü â ãîðîäå.

Frau Berger
Ich weiß noch nicht, ob ich wieder in eine Stadt

möchte.

Âåäóùèé

Åé íóæíî âðåìÿ, ÷òîáû ïîäóìàòü. "ß

õî÷ó ñïîêîéíî çàíÿòüñÿ ïîèñêàìè," -

îáúÿñíÿåò îíà.

Frau Berger
Ich brauche einfach noch Zeit, ich will in Ruhe

suchen.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ ïîääåðæèâàåò å¸: " Ïðè ýòîì ó

Âàñ áóäåò ñîïðîâîæäàþùèé."

Andreas
Und dabei haben Sie einen Reisebegleiter.

Âåäóùèé

Âèäÿ íåäîóìåíèå ãîñïîæè Áåðãåð, Àí-

äðåàñ ïîÿñíÿåò: Âû áóäåòå åçäèòü (reisen)

è èñêàòü îòåëü, à ÿ áóäó åçäèòü è ïèñàòü

ðåïîðòàæè."

Andreas
Sie reisen und suchen ein neues Hotel,

ich reise und schreibe Reportagen

Âåäóùèé



Ýêñ êàæåòñÿ, ÷òî î íåé çàáûëè: "À ìåíÿ

òû âîçüì¸øü ñ ñîáîé?" - "Íó, êîíå÷íî", -

îáåùàåò Àíäðåàñ.

Ex
Und ich? Nimmst Du mich mit?

Andreas
Sowieso!

Âåäóùèé

À òåïåðü ìû îáúÿñíèì Âàì, êàê ïðåâðà-

òèòü ïðÿìóþ ðå÷ü - â êîñâåííóþ. Â êîñ-

âåííûõ âîïðîñèòåëüíûõ ïðèäàòî÷íûõ

ïðåäëîæåíèÿõ â ðîëè ñîþçîâ âûñòóïàþò

âîïðîñèòåëüíûå ñëî-âà, íàïðèìåð,

"warum" (ïî÷åìó) è "was" (÷òî).

Sprecher
Weißt Du, warum Frau Berger uns sprechen will?

Âåäóùèé

Âîïðîñ çäåñü ïîñòàâëåí íå â ïðÿìîé, à â

êîñâåííîé ôîðìå. Ãëàãîë â êîñâåííîì

âîïðîñèòåëüíîì ïðèäàòî÷íîì ïðåäëîæå-

íèè ñòîèò â êîíöå. Ñðàâíèòå îäèí è òîò

æå âîïðîñ â ïðÿìîé è â êîñâåííîé

ôîðìå.

Sprecher
Warum will Frau Berger uns sprechen?

Sprecherin
Weißt Du, warum Frau Berger uns sprechen will?

Âåäóùèé

Ïîñëóøàéòå åù¸ îäèí ïðèìåð. Ñ âîïðî-

ñèòåëüíûì ñëîâîì "was" (÷òî) â êà÷åñòâå

ñîþçà.

Sprecher
Was möchten Sie machen?

Sprecherin
Mich interessiert, was Sie machen möchten.

Âåäóùèé

Âîïðîñèòåëüíûå ïðåäëîæåíèÿ áåç âîïðî-

ñèòåëüíîãî ñëîâà, òðåáóþùèå îòâåòà "äà"

èëè "íåò", â êîñâåííîé ôîðìå íà÷èíà-

þòñÿ ñ ñîþçà "ob" (ëè). Â ðóññêîì ÿçûêå

"ëè" ñòîèò íå â íà÷àëå ïðåäëîæåíèÿ, à

ïîñëå ãëàãîëà. Ñðàâíèòå âîïðîñ â ïðÿìîé

è êîñâåííîé ôîðìå.



Sprecher
Kommst Du? Ja oder nein?

Sprecherin
Mich hat sie nicht gefragt, ob ich komme.

Âåäóùèé

È â çàêëþ÷åíèå óðîêà ïîñëóøàéòå åù¸

ðàç îáà äèàëîãà. Óñòðîéòåñü ïîóäîáíåå è

ñëóøàéòå âíèìàòåëüíî. Ó êàæäîãî èç

ñîáðàâøèõñÿ åñòü íîâîñòü. Õàííà ñîîá-

ùàåò, ÷òî âûõîäèò çàìóæ, Àíäðåàñ

ðàññêàçûâàåò î ïåðâîì ïîëó÷åííîì çàäà-

íèè.

Andreas
Sag mal, weißt Du, warum Frau Berger uns

sprechen will?

Hanna
Nein - keine Ahnung! Aber ich weiß, warum

ich sie sprechen will.

Andreas
Ich auch!

Frau Berger
Schön, daß Sie alle gekommen sind.

Ex
Wieso alle? Mich hat sie nicht gefragt,

ob ich komme ...

Frau Berger
Ex, ich habe gehört, was Du gesagt hast.

Entschuldige du bist natürlich auch willkommen!

Also, ich habe eine wichtige Entscheidung

getroffen.

Andreas
Jetzt wird es interessant. Ich auch, Frau Berger.

Hanna
Ich muß Ihnen unbedingt etwas sagen.

Frau Berger
Gleich Hanna, gleich.

Hanna
Aber es ist sehr wichtig. Ich werde nämlich

heiraten. Und da möchte ich nicht mehr

arbeiten.

Frau Berger
Ja, das ist wirklich eine Überraschung.

Andreas



Ich kann auch nicht mehr hier arbeiten.

Ich bin doch mit meinem Studium fertig und

habe gleich einen super Autrag bekommen.

Hanna
Was für einen denn?

Andreas
Ich soll Reportagen über die östlichen

Bundesländer schreiben.

Frau Berger
Interessant - genau dahin will ich gehen.

Andreas
Wie bitte?

Hanna
Was?

Âåäóùèé

Ãîñïîæà Áåðãåð íàìåðåâàåòñÿ îòêðûòü

îòåëü ãäå-íèáóäü â íîâûõ ôåäåðàëüíûõ

çåìëÿõ.

Andreas
Frau Berger, jetzt sind Sie aber endlich dran!

Mich interessiert, was Sie machen möchten.

Frau Berger
Ganz einfach. Ich bin jetzt so lange in Aachen,

ich kenne die Stadt und die Menschen - jetzt

möchte ich ein neues Hotel aufmachen.

Hanna
Und wo?

Frau Berger
Irgendwo in den östlichen Bundesländern -

vielleicht auf Rügen oder in Leipzig oder...

Andreas
In Leipzig? In der Heimatstadt von

Dr Thürmann?

Frau Berger
Ich weiß noch nicht, ob ich wieder in eine Stadt

möchte. Ich brauche einfach noch Zeit, ich will

in Ruhe suchen.

Andreas
Und dabei haben Sie einen Reisebegleiter.

Sie reisen und suchen ein neues Hotel,

ich reise und schreibe Reportagen.

Ex
Und ich? Nimmst Du mich mit?



Andreas
Sowieso!

Âåäóùèé

Ïðèãëàøàåì Âàñ, äîðîãèå ðàäèîñëóøà-

òåëè, ïîáûâàòü ñ íàìè â íîâûõ çåìëÿõ

Ãåðìàíèè. Âû ñìîæåòå ïîçíàêîìèòüñÿ ñ

ïðèðîäîé ýòèõ çå-ìåëü, ñ èõ êóëüòóðîé, ñ

ëþäüìè, êîòîðûå òàì æèâóò. Âñ¸ ýòî

æä¸ò Âàñ â 4-îé ÷àñòè ðàäèîêóðñà íåìåö-

êîãî ÿçûêà. Ïåðâûé ðåïîðòàæ Àíäðåàñà

î çåìëå Áðàíäåíáóðã Âû óñëûøèòå íà

ñëåäóþùåì óðîêå.


